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(54) System und Verfahren zur automatisierten Kontrolle des Passierens einer Grenze

(57) Personendaten und biometrische Daten der
Systembenutzer werden erfasst und die Personendaten
mit in einer Fahndungsdatenbank gespeicherten Per-
sondaten verglichen. Bei negativer Fahndungsabfrage
werden die Personendaten und biometrischen Daten in
einem Identifikationsmedium gespeichert. Nach der
Vereinzelung der Personen vor einer Durchgangs-
schleuse wird die Echtheit des Identifikationsmediums
und der darauf gespeicherten Personendaten über-
prüft. Liegt keine Datenmanipulation vor, wird der

Zugang zur Durchgangsschleuse geöffnet. Hier werden
die biometrischen Daten der Person gelesen und mit
den auf dem Identifikationsmedium gespeicherten bio-
metrischen Daten verglichen. Handelt es sich um einen
berechtigten Systembenutzer werden die Personenda-
ten zu der Fahndungsdatenbank weitergeleitet und kon-
trolliert, ob der Systembenutzer auf der Fahndungsliste
steht. Bei negativer Fahndungsabfrage wird schliesslich
der Ausgang der Personenschleuse freigegeben.
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